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Open Air Veranstaltungen 
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Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 

 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
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Verwaltungserläuterung: 
 

Das Open Air Kino am 10. August 2018 war nicht nur wegen des schönen Wetters ein riesen 

Erfolg, auch die Auswahl des Films Abba II „here we go again“ begeisterte den 

ausverkauften Marktplatz. Wie in den vergangenen 10 Jahren brachten die Zuschauer Stühle 

und Verpflegung selber mit. Die Organisatoren Margarete Papenhoff und Marion Buschmann 

waren mit dem Abend rundum zufrieden und versprachen, auch im nächsten Jahr zum 

zwölften Mal ein Open Air Kino zu organisieren. 

Das Heimatfest vom 31. August bis 02. September stand ebenfalls unter einem guten Stern, 

was das Wetter anging. Für die teilnehmenden Vereine bedeutete das an allen drei Tagen 

deutlich besseren Umsatz als in den letzten Jahren. Das Fest lief trotz des sehr vollen 

Marktplatzes sehr friedlich ab. Der Sicherheitsdienst hatte –anders als in den Vorjahren- 

kaum Deeskalation zu leisten. 

Die Bitte einiger Besucher, das Konzept des Heimatfestes zu ändern und in erster Linie eher 

Hintergrundmusik anzubieten als Rockmusik, wird nicht von jedem geteilt. Dennoch haben 

die Organisatorinnen für das nächste Heimatfest vor, die Beschallung deutlich zu reduzieren. 

Die neue Position der Bühne wurde als durchweg positiv betrachtet, vor allem, weil die neue 

Ausrichtung der Bühne deutlich mehr Platz vor der Bühne geschaffen hat. Auch die 

„Ruhezone“ rund um das Moselstübchen am Abgang zur Mühlenstraße wurde lobend 

erwähnt. Auf dieser Seite des Marktplatzes konnten die Besucher, die nicht in erster Linie 

wegen der Bands gekommen waren, sich gut unterhalten. Ganz bewusst werden auf der 

Rückseite des Marktplatzes keine Lautsprecher angebracht. 

Der Sonntag gefiel den Besuchern mal wieder besonders gut, nicht zuletzt aufgrund der so 

beliebten Sail Jazz Band und den Stelzenläufern, die in diesem Jahr als Unterwasserwesen 

ihr Publikum verzauberten. Nach dem Heimatfest ist vor dem Heimatfest und so sind bereits 

die Vorbereitungen und vor allem die Verbesserungen für das nächste Fest der Vereine im 

vollem Gange. Wie in jedem Jahr gibt es eine Nachbesprechung mit den Vereinen, bei der 

dann die Veränderungen für das Folgejahr besprochen und festgehalten werden. 

Großes Lob bekamen die Organisatoren für das abwechslungsreiche Angebot an Speisen 

und Getränken sowie für das umfangreiche Bühnenprogramm, ganz besonders für die Band  

„Moodish“ am Samstagabend. Anders als zum Beispiel beim Weinfest hat das Heimatfest 

seit Jahren einen Sicherheitsdienst verpflichtet. Zu der Frage, wann die Security ihren Dienst 

antritt, ist zu sagen, dass im Rahmen des Sicherheitskonzeptes ein Zeitplan festgelegt ist, 

der sich in den letzten Jahren bewährt hat. Der Sicherheitsdienst tritt seinen Dienst an den 

stark besuchten Tagen mit 10 Personen um 19.30 Uhr an, am Sonntag mit reduzierter 

Besetzung um 18.30 Uhr. Die Uhrzeit ist deshalb so festgelegt, weil sich der Marktplatz kurz 

bevor die Bands spielen, rasch stark füllt. 
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Wie bei allen Großveranstaltungen werden aber alle Detaillösungen in der Nachlese 

evaluiert und auf ihre Effizienz geprüft. Es ist nicht ausgeschlossen, dass im kommenden 

Jahr am einen oder anderen Regelungsinhalt an der Anpassungsschraube gedreht wird. 


